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Chinesisch-syrischer Verkehr im Alterthume.
Die Frage nach der Bedeutung des Namens Ta-lsin, mit dem in

chinesischen Geschichtsbüchern das Land im Westen belegt wird, welches
im Alterthume mit China Handelsbeziehungen unterhalten hat, ist neuestens
von einem in China lebenden deutschen Gelehrten Dr. F. Hirth (einem
Bruder des bekannten Kunstschriftstellers Georg Hirth in München), zum
Gegenstande einer eingehenden Untersuchung gemacht worden. Das Er-
gebniss derselben ist, wie wir aus dem in Shanghai (sehr correct und
hübsch) gedruckten Werke: China und the Roman Orient, researches etc.
by F. Hirth ersehen, dass unter jener Bezeichnung nicht das römische
Reich überhaupt, sondern Syrien zu verstehen sei. Zu diesem Schlusse
ist er durch das Studium der seit der Hau-Dynastie (602 v. Chr.) geführten
Jahrbücher Dschih-li (wörtlich wTageschronikem) und Vergleichung der
Angaben derselben mit europäischen Nachrichten geführt worden, und
auf diesem Wege auch zu der theils bestimmt, theils vermuthungsweise
ausgesprochenen Erklärung der meisten anderen geographischen Bezeich-
nungen, sowie zur Verfolgung der Handelsstraßen gelangt. Zur Beweis-
führung gibt er in dem genannten Buche siebzehn solcher Chroniken im
Urtexte und in englischer Uebersetzung und reiht daran seine Identi-
ßcations.

Die Würdigung dieser gelehrten Arbeit den Sinologen anheimstellend,
nehmen wir dankbar Notiz von den zahlreichen, dem Verfasser als Be-
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